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Eindruck einer gewiſſen Pfychoſe Jch erſuche Sie alſo den Antrag ab
zulehnen KatenſteinCharlouendurg erſuchte den Antrag Liedknecht
abzulehnen Die Militärmißhandlungen würden ja von den ſozialiſtiſchen
Abgeordneten im Reichstag zur Sprache gebracht Aber damit habe es
immer ein Ende Schöpflin Leipzig erſuchte ebenfalls den Antrag
Liedknecht abzulehnen Man würde den jungen Soldaten nur große
Schwierigkeiten damit machen Solle man ihnen ſagen Jhr ſollt Wider
ſtand leiſten Es müſſe do auch berückſichtigt n aß 18 dis
20jährige junge Leute dieſe Belehrung mißverſtehen könnten Wenn dieſerAntrag zur Annahme komme dann werde man den Scideten die im

Verdacht des Sozialismus ſtehen ganz außerordentliche S wierigkeiten
bereiten Jn jeder Kriegsgerichtsverhandlut ug würde auf dieſen Beſchluß
hingewieſen werden und hunderte von Jahren Gefängnis wären ſeine
Folgen Die Partei habe keine Urſache noch mehr Bekanntſchaft mit
den Staatsanwälten zu machen Er ſei für Ablehnung des Antrags
Molkenbuhr führte aus der Genoſſe Katzenſtein ſei der Agitation ſo ferne
daß er nicht wiſſe daß die Partei fortgeſetzt gegen den Militarismus
kämpfe Eine beſondere Jugendagitation ſei nicht nötig Das Parteileden
der Sozialdemokraten gehe darauf hinaus die ſetige kapitaliſtiſche Geſell
ſchaft zu ſtürzen Gelinge dies ſo falle der Militarismus von ſelbſt E
ſei aber der Meinung daß die Sozialdemokratie von dieſem Ziel
weit entfernt ſei Vollmar gab ſeinem Erſtaunen darüber rjemand einen ſolchen Antrag einbringen könne Man gebe d
dadurch nur Waffen gegen die Sozialdemokratie in die den Er hoffe

daß in der Partei niemand ſei der dem Antrag Liebknech
Liebknecht verſuchte nochmals ſeinen Antrag zu u nachanders formuliert hatte Abg Frohme ging hierauf energiins Zeug Er ſprach nochmals für die Ablehnung des Antrags

T t ui l t

Lieb
knecht über den man hierauf zur Tagesordnung überging Es folgtedie Beratung des Generalſtreiks und der Alkoholfrage als etwaige

e Beratungsgegenſtände es nach ten Parteitags Bernſte erklärte dGeneralſtreik ohne Rückſicht auf den Erfo als Ehrennotw gegen d tWahlrechtsraub für notwendig Schließlich nahm der Parteitag
Antrag an die Partei möge ſich mehr mit der Alkoholfrage befa

Jn der Nachmittags Sitzung kam die Parlamentariſche Tätigkeit
Verhandlung Verbunden ward damit der Streitfall Schippel Al
Bebel hatte folgenden Antrag eingebrach Der Parteitag
auf das ſchärſſte die Unklarheit und Zweid gkeit mit welcher der Geno
Schippel ſeit langem in Wort und Schrift ſich gegenüber der Frage de

S Tebensmittelzöll verhalten und dadurch unſeren Feinden Material gegendie Partei geliefert hat Wenn ſchließlich der Genoſſe Schipp durch die

s Fraktion zu klarer Stellungnahme gedrängt erklä da e dAgratzölle ſei und in der Zolltariffrage die Stellung der Partei teile ſo
war es um ſo unbegreiflicher und unverzeihlicher daß er ſeit Jahren

t ganzen Scharfſinn und ſein ganzes Kö aufbot um zu beweiſen dvom agrariſchen Standpunkt aus die Forderung der Agrarzolle gerecht
fertigt ſei eine Aufgabe die wahrlich nicht diejenige eines Sozialdemot t

z ſein kann Der Parteitag mißbilligt abe ch entſchieden den häund hochfahrenden Ton in dem der Genoſſe Schippel die Polemik geg
die Partei und Parteigenoſſen führte ein Verta ren das ſich um ſo wen

a rechtfertigt als er ſeinen Standpunkt in der Agr ſarſrage von Grund ausgewewhſe hat Hierzu iſt von drentaier erlin und 31 Genoſſen
fol gender r Juſatzantrag eingegangen Der Pa teitag erklärt weiter daß
das Vertrauen deſſen ein Genoſſe zur Bekleidung von Vertrauensſtellungen
in der Partei unbedingt bedarf gegenüber dem Geno

Die für die Ruſſen ſo unglücklich verlaufenen Hämpfe bei Liaujang Jndeſſen liegt bis jetzt immer noch die Möglichkeit vor daß Kuropatkin Tiefſte erſchüttert iſt und daß wenn Sch ppel fortiährt in
deren Folgen bis jetzt noch ung bſehbare ſind haben die Stadt Mukden Mukden aufgibt und Charbin zur Raillierung ſeiner Armee ins Auge Weiſe zum Schaden d Dariei zu wirken er gezwungen je
wieder in den Vordergrund des Jntereſſes gerückt Mukden iſt vorläufig faßt Augenblicklich finden immer noch ſchwere Kämpfe mit der zurück Konſequenzen ſeines Verh ltens zu ziehen Von Fritz Paeplow und
der Sammelpunkt der geſchle gen n Kure pat tkin ſchen Armee d h wenn gel henden rufſif chen Armee ſtatt und es iſt in hohem Maye bewunderns 25 Genoſſen wurde folgender Antkre J g
die vollſtändig in Auflöſung beg ri ffen ien Truppenmaſſen dieſen Ort zu er wert daß die japaniſchen Truppen immer noch Kraft und Zähigkeit ge die Stellungnahme des r r Schippel zu den zollpolitiſchen tagen
reichen in der Lage ſind Vielleicht wird der Schlachtendonner bald um nug beſitzen um den Ruſſen zu folgen Sie ſind ihnen ſo auf den und ſpricht ihm einen Tadel t eine bandelspoiidie Stadt der Gräber wie Mutden genannt wird toben und die für ſ Ferſen daß die ruſſiſche Arrieregarde die übrigens ihre Pflicht ſo gut tiſchen Vorträge und Artikel t al hätten die e Agrgriv
jeden Chineſen heiligen Ruheſtätten der Mandſchuherrſcher in ihrer tiefen wie möglich tut leicht in die Gefahr kommen kann abgeſchnitten zu ein Recht auf Ledensmittelz Jen Wer etonte die Not
Kuhe ſtören Mukden iſt inſofern von hoher ſtrategiſcher Wichtigkeit erden Denn die bisher nicht beglaubigten Nachrichten daß Kuropatkin wendigkeit zu den Fall Steuung zu nehmen Abg
weil es die Baſis der ruſſiſchen Operationen war und als ſolche natürlich fri friſche T Truppen ins Feld führen konnte bedürfen noch ſehr der Beſtätigung Schöpflin Er könne ſich dem redner nur anſchließen Die

einen bedeutenden S für das geſamte Kriegsmaterial vild ete d Partei ſei durch das Verhalte ppels ſchwer geſchädigt es ſei
daß Schippel i lip und klar rkläre wie

Bilder ans Mukden7
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h hohe Zeit
r 2ofmuncher G D An Nebel F5 J nur4 t er zum Zollwucher ſteht Dem Antra Bebel könne er nur3 das ja eigentli ch doch nur die Weiſungen des Sozialiſtenhäuptlings Jaurès r wenn der Juſgkanttggn ren S rtenomme Hzuſtimmen wenn der Zuſatzantrag Freythaler angenommen werde Hochar er Brief vollftreckt Do0o wäre es denn uch keineswegs un denkb dar daß ein Hanau Es ſind auf Schiyvel ſch on ſo viele Steine geworfen worden

S e u S9 n d S le J V c keine gew De oehiParteichef von der Vergangenheit und der Bedeutung des ehemaligen m will edentalls hat Schinnel int GBoen inlerem Sp 9 dent N z c daß ich nicht auch roch einen werfen will Jeden alls hat S chippel eineunſerem Spezial Korreſpondenten Premierminiſters und Kammerpräſidenten Léon Bourgeois trotz der bisher große Taktloſigkeit began gen dafür hat er eine ſtarke Rüge verdient

a 5 J i 1 u b t i ez Paris 19 September im Jntereſſe des Miniſteriums Combes bewieſenen Selbſt verleugnung nun Schiopei t kömete ſich allerdings beklagen daß er das Unglück hatte allein

J Den 5 unte in l u d t tte UetrBefremdliche Gerücht 4 plötzlich dieſem Kabinett die Freundſchaft kündigte un mit perſönlichen werden Es gi t de a tei noch ſo viele Krakehler daßp Es geht etwas vor Befremdliche Gerüchte die niemand verbürgt die An igern und Geſinnungsgenoſſen eine neue Oppoſitionsgruppe zu bilden gefaßt zu werden Es giebt in der Partei noch ſo viele Krakebler daß

d 1 J Anhangeri l i dons uDoe zu Oiden 1 mariſch e ar umaber auch niemand widerlegt machen in den politiſchen Kreiſen die J Dieſe Abſicht ſchreibt G e b ich gewünſcht hätte es wäre ein ſummariſches Verfahren vorgenommenJ a d i e r rerdt ihm ein erücht das ſeit zwei Vagel die reiſe e wor m G di ſer Gefl e d Partei 8 digen kom ne ab2 J Runde jelhame Andeut un gen deren Ur rung man micht kennt deren l r ich r d Mi 95 iellen veigen dazu de Sozialiſten i en e e Auilte hier die en ader

9 v d u r u V 4 e t w R e it d VBr 51 v 9 v FsTendenz man nur vermutet tauchen in der Preſſe auf unheim liche denen die Schwer tung des radikalen Führers beſonders unerwünſcht käme nicht auf den Parteitag es wächſt daher Gras über ihr Verfabren Es

r n Velieit Vie S 7 n I v 14 tet r 7 r 5 worden r 9 I ware Prophezeiungen an die man um ſo lieber glaubt je weniger glaubwi h Reldung mit erz anſenen S r in Ahred di Unghhbängigen r mzwi chen 7 Uhr abends geworde Als nachſter Redner ar
8 e 2 T c e m c c C Oole eldbun zw n Dcherzen T e Die u hundigen S r 14 Ner An rr B be r hunrig 8 klingen werden von Mund zu Mund geflüſtert Es handelt ſich um J begnügen ſich zu konſtatiere daß Herr Léon T Sonrgeois der eimige ar n Schippel eingezeichnet Auf Antrag Bebels wurde edoch deſchloſſen

2 r 9 t 9 i Diedls De tilnitge un 95325 t r Der2 P ar amentsſeſſion die übermorgen in vier Woche n deginnen und zwar beiden Kammern iſt der gegen r r Erfolg Dre t ildung ines Rückſicht auf le vorgeſchritt ene Zeit Schippel erſt Mittwoch ſprechen

e u unger irre I V ſch rn h r 0 trw i Init r Und eine 1 er geklagter ſei id be chränkt R derzeitſogl leich mit allerlei Ueberraſchungen beginnen ſoll erſchiedene große Miniſteriums verſuchen könnte falls die Derren Combes und e laſſen und da Ang ihm unbeſchränkte Redezeit zu ge
e Parteiblätier ſo heißt es werden beim nahen Quartalswechſel in andere J geſtürzt würden Dasſeibe ſollen Nun aber auch die anderen politiſchen währen

Ha v re eben nder re 2 v F lten J i re olitijches 3 s h 2 e 1üdergehen b er a e z e re er Norabilitäten erkan nt und erklärt haben mit denen Herr Bourgeois während
e r v 77 n ter z l der zweimonati e ammerferien in den Pyrenäenbädern zuſammentraf Man Bü ermarkt

C Combes r tausgegranult werden ver chiede te ragende O auper des nennt u a W trüber 5 Miniſter 9 o uis Sarth o ind Georges eng ue s
x Radi s us werd ſick offen vo n Blo r ne re 9 gegen de ar h t S 1 u Sd adikalismus werden ſich Srgen das den Vorſitzenden der Budgetkommiſſion Donmer und vor allen Uebrigen Peipe Taſchen Atlas über alle Teile der Erde in 36 Haupt

ne t regierende Triumvirat Jaurès CombesPelletan in Oppoſition treten und J den Vr äſidenten der Republik in eigner Perſon Von Loubet iſt es nud 70 Rebenkarten Mit geographiſch ſtatiſtiſch tizen von Ottoz C P d denke Der eDabltt t mer Peryon V L0oub t v und t cot e e apt d 9 n 4 Donn 5 S dieſen mehr achen Verſ ſchied igen ſoll denn auch recht bald Herr e e fſtem Herzensarunde alle Vorlagen und Dekrete l Weber Gebunden 2 Mark 50 Pfennig E u gart Deutſche Verlags

S b d di eri 4 Aue vorid den lind J T V el CDundcn t rn D t C r rS I Cor des ſelber geſchoben werden Kurzum man munkelt von einer 2 hichent die in ter Mit 4 55 9 g Iuſgl d n en et man berm Leſen de ung den Wunſchdes an t rich dic Rerichnäru gel R renuuſ verabſcheut die ihn ſein erſter Miniſter unterſchreiben läßt Längſt ſehnte Anſtalt Gar häufig empfindet man beim Leſen der z den Wunſc
J dwörung nich t n terten orgwarng en wun er ſich nach einer Kriſe die ihn aus dem Joch dieſes rückſichtsloſen Premier ſ ſich raſch über die Lage einer darin befindlichen DOert u unterrichten
17 w are daran n Mts J m Gegente T ver teht fich von felbſt daß e en m de e r käme ihm ietzt da der auf Ser Karte 1 r n r JJ d r Se n 9 fort m t J h 4 er 4 e i e t w wäü puuh wtkh 279 ehe 77 ti x Klerikalen im gegenwärtigen Stadium des Kulturkampfes noch nicht ſche Bruch mit d uikan vollendeie Tatſache wurde und in un Oann der r i der terhaltung über irgend eine geographiſche

b Kapitulier nken Wenn auch die Geſellſä Jeſu gleich den ük derer Jgla n Srant z d J ritter um in un i alle en77 u n an ftael J t auch Kud do e e d e r ge die nu J zrrar kreichs von der Kirche nach ſich od r ſat T 20 t k 9 ichen c
d 5 ongrega tionen aufgeloit wurde ſo h 222 m r ziehen zu wollen ſcheint Jn 16 Monaten wird Loubet s ſiebenjährige pfindet der im Zeita d erkehrs de M das Bedürfnis ſich

geblieben und eden mit verdoppeltem Eifer die edde fort Don ihrer A per d W J derr non des rech 2 r dar ſein r d r P 2 tientieren fF o Venterner r J J 9 r wen S a w d o Vile un rin u n d5 Macht haben ſie ſoeben einen ſchlagenden Beweis gelieiert indem ſie die Ha erben r dis dahin im Miniſterhotel läßt ſich das nun hl kaum e als durch dieſen Taſchen Atla2 der den beral ſchilernden und wie Meru n t f ere den B fe Ah zu ch 9 aber D un ch g 4 7 v J g 2 7 e debeiden liberal ſchillernden und mit Repudlitanismius kot tereiden Viic e egenübe n 1 u hehaunten d irgert h P r duches ein alle 7 der Er0 933 r Vann l als Angeflangt vnar de rn r tn v ge e h 9 m Da i t den her e v t ehe v ehe evon Wijon und Laval als ngert gte vor das l D ntions tenn r r r q andere P u ich rgert es a R de Oren en d Der n 9 wichtigen Städte ve 1 S r ß h e dw d S V d J 9 1 d C e z h d d 9und dann als reuige Sünder zu freiwilliger zentſetzung trieden h die Mitbewerber den alten He Briſſon den Senatspräſidenten Fallières bietet und außerdem noch eine erſtaunliche Menge von geographiſch
3 ſelber zur Buß anderen Kirchenfürſten ab 1ſcheußlichen Exempel Na r v a den d geſchichtlichen Notizen tm s Amen ter be nut halben d r hob on ber v e Don ä e i d GCeſc Ortlich werden die frommen Vater nicht auf halbem ehe Hieoell Dieidert ondet re 13 4 4 a 26 c w r ßt v n n I n t t 1r ernt er Der 90 on et S en le sten C gen w f F n zmn 2 r F re h e e lihren Sieg weiter verfolgen Bereits nennt man mehrere andere Prälaten d u d r ind t riede an Erde Da

e v ren r I s Haupt einer Berichworung id künftigen Führer einer neuen Dppo n Freiburg i Dr erſchienen Und Friede auf Erden ine8 t S T a rn t u de Sie W richärku u ſitionsgruppe bezeichnet die Beſtätigung bleibt abzuwarten Das Gleiche Reiſeerzählung von Karl Mav Sand 30 d her der Oeff

t rrlehre r mangelnden Eifers zu verantworien Dieſe Berſchärtung un an vor e rungen ſagen wo d Schildern unter und dJ der Disziplin im ultramontanen Heere ſoll die Einheit des Oberbefe an vorauhg n re Junge mä7 igen geni J e i iel T r 9 C u e D h e s elchen das Petit Journga her das Haupto an der tär e Rei w W d u v efaind den blin den VReb am der Tr ippen e el r d nit die t J hre 4l C Vii nie c De V De 4 K nari la p ötzlich t Ghe 7 daf t tr e en 2 ch t d es ſeiner S 4 skr aft faſtf an a demnach irt ich d X ä 0 e De Je J 577 us di 40 unter nete Leit ing zu aßvollem Liberalismus u 9 d d ame deu beda d Tat ke 5 deren H
e bzu ſchaffen und die Treir J o t o r 3 hellen wäürd 3 d Koerr Jud an S J ſt n r v dI verſuchen ſollte das geſamte katho Frankreich a d e detehren wurde t Derr Jüdet an die Dpiße des ESclar diege h h dein n hrig eng t etf los das die Slertkalen nen,rt I iträte um dieſes Blatt das ebenfalls fanatiſch nationalitiſch general welche der Autor durch ſeine prächtigen Da in 3 ude undg d n eng e V g I ſtäbleriſch und dreyfusſeindlich dabei aber doch mer cpubttan iſch und J Verehrer gewonnen werden auch dem neueſten Bande vollſte Betriedi

9 r r ver ger r 2un de s bungen r t u r e ogar radikal war für Rechnung der Royaliſten zu redigieren Anlaß gung un d wohltuende Unterhaltung finden Der Jnhalt des 30 Bandes
r Liberalen die ſich in beiden Kammern als Fort er aufſpielen und Seht J 2 35 3 dt r Zuſammenhang und Zweck dieſer Metamorphoſen iſt zunächſt noch deſagt Ein Eiferer Civiliſator n Die Shen Wahnſinn Der Shen

inter dieſer Fraltion ind giunodleh O u hintert J e C S 4 tsgehbeimnn s o Reeiligie t Twe wert liche r ſcheint Ta ir en pfed unſern er u Aufra wir e rWer a a I v idee i C n w t a m unertiar d S Ivitr v fern a M z d 52 i3 vollen auch vom Verzicht auf das Concordat nichts ſen Jn dieſem m erung die man ſeit kärzem an ine n Mraen w3 R a l h3 Bunkte ſtimmen ſie alſo mit den i kalen iberein und wer neuen e Frontveranderu i man e h d en drit ten Morc ge VButreric Moden Redne S ſoeden erſchienen w emder

e l I i al mit e ri RAi u Vert l i neuen x4 a w blatt wahrnin nämlich bei dem ielgeleſenen Matin ietet der en reichen Ueberblick über die augenblicklichKoalition geſellen ſich als Verſtärkung noch jen rig Raditalen etgsrte e m len Khffnet t g d c M a e diesmal n
u die unter den Miniſterko egen des Herrn Co nbes cht weniger als offiziöſeſte aller Offiziöſen eröffnet plötzlich einen Feldzug gegen den Kriegs herrſchende Mode Entzückende Geſelſchatstot letten nehmen diesmal einen

t Di r Der T n te O J i e9 t iqe z t 25 2 r 4vier Repräſentanten nd in dem Landesdater Louke üll geſchäftigen miniſter Audré Mit dem Konſeilspräſidenten Combes ſcheint das Blatt dreiteren Raum ein geſchmackvoll lle Jacketts Mäntel und Capes erinnern

Die rä ar J n in P Unoeo dte 20 es einen l t 4 i zen g Fint 3 t 952 8 Mm ündeter t n u 2 zu dem Ultramontanismus noch ganz be nach wie vor im beſten Einvernehmen m ſtehen Weshalb alſo die Hete J an die bevorſtehende kühlere Jahreszeit Neben einfachen ader durchaus

D rbi et dar l r der t L Vvli di n r u c x v 34 ſt ß t S J r cſonders zu ſiatten komn t die Angſt der Bourgeoiſie vor der ſei und gegen den General André der doch im Miniſterrat zu der Majorität der ſchicken Konümen für Straße und Haus finden wir reizende Bluſen duftigeh 4 echt n ſten tie De t mere 1 n Bee m de ehe Seeben gehört nicht zu den diſſ cRterenden und fr ondierenden Vier Sollte Negligés Matinées Jupons die ſelbſt dem verwöhnteſten Geſchmacke

t I Hodchflut der Revolution Denn anders läßt ſi ie Bewegung nicht mehr z n 7n bezeichnen die in Marſeille den Hafen verö in Breſt die Arſengl j wa Herr Combes ſelbſt den militäriſchen Kollegen über Bord werfen Rechnung tragen Zahlreiche Modelle für Kindergarderobe ſchließen ſich

d n c J u e d L 1 t t r 7 w 24vedienſteten d Kriegsmarine zu Streikve ein gruppiert im ganzer wollen Aber zu welchem Zweck Und welcher Partei zuliebe Alles an Den Modeberichten folgt eine Kollektion Spätſommer Hü odann

rke ich e neten Vvet Janda l zum D 1Eei n Juni 2 rieb i R her der 8 in Al udlun nur 45 R n n m rLande die Schulle zegen die Vaterlandsidee und gegen die kinrichtung das iſt rät elhaft Sie beweiſt daß am Voradend der neuen Kammer eine 2 lbhandiung über die Anfertigung künſtlicher nen und Winke für
t ſeine de ichen den Herres ieren läs und aller rartigen Zerſetzungs und ſeſſion wieder einmal ſtark intriguiert wird ſtärker als je auf allen Küche und Haus Butterick s Moden Reoue koſtet vierteljährlich 1,75 Mk

d 9 V r 4 zur J t u len erar ger erſe tags t 1 F a g 0 Se S Vh weh d Seiten von allen gegen alle Es geht etwas vor aber was oder 2,10 Kr für das Awlane 2 Mk jedem Heite liegt ein Schnitt
nden m a luflöfungsbeſtrebungen die Weihe miniſterieller Billigung und Aufmunterung h 5 u hund be jedzu verleiht Jn Breſt nimmt der V arineminiſter Pelletan Pa rtei für die Lutetius muſter grans bei Man abonniert bei jed er Buchhandlung emu ge cleihl h S l t 7 t l O a P N kri ien Geſell Haft fur Butterick x Serlagr l wmeuternden Arſenalarbeiter und gegen den Admira der ab den e d titable Pa zt S p G r r 3 r O Le zu e d ur Ton ded De ge gen el Sofialdemokratiſcher Uarteita Svn T hre m pfli 25 21 i fern d 7 7 n nn vaterlichem Ton an Beamtenpflicht zu erinnern und 9 zadriStr Di gl Hof Pianoforte Fabrik
4 ihnen das Ge evwidis ihrer korporativen Streikdrohungen vorzu Der Hauptteil der Vormittagsſitzung m Dienstag wurde mit der C Reh Ritter roßberzog Viag m 7 m gk t

D n 2 8 t c Frſt aſſig zu aßigen PreiſenP balten und in Marſeille fündigt der Handelsminiſter Tronillot der Debatte über die antimilitarif tiſche Propaganda unter den a iano Mächten
dochgeſel Hat an daß er ſie einfach expropriieren werde falls ſie nicht Militärpflichtigen fortgeſetzt Siehe unſern geſtrigen Bericht Red

4 Da r bhme r Fall r F d S r in r J iſe c 3al innen 24 Stunden den Dienſt wieder aufnehmen ſollte den ihr die Dr Südekum Berlin erklärte Auf dieſe Weiſe iſt dem Militarismus Wetterbericht des General Anzeiger
Werkführer verweigern weil ſie die ſchamloſe Tyrannei der ihnen unter überhaupt nicht beizukommen Wir haben das ja in Belgien geſehen bei v gſichtliches Wetter am 22 September 1904
ſtellten Arbeiter nicht länger ertragen mögen Es begreiſt ſich daß dem großen GSeneralſtreik Selbſt wenn zwei Dritrel der Soldaten ſich orau vſfcutl cher eSetter An September Iangeſichts ſolcher Zuſtände auch manchem Radikale t der Mut ſchwindet weigern follten ſchießen ſo genügt es hinlänglich wenn ein Drittel Bei Oſtwind veränderliches kühles Wetter mit Neigung

t noch länger mit einem Miniſterium durch dick und dünn zu marſchieren l ſchießt und ſobald Feuer kommandiert wird dann ſchießen alle unter dem J zu Regen
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Aus der Reuhtſprechung

Eigenes Verſchulden eines Dienſtboten beim Fenſterputzen
Ein Dienſtbote iſt beim Fenſterputzen herausgeſtürzt und hat ſich Schaden
getan er fordert vom Dienſtherrn Erſatz dieſes Schadens Der Dienſt
herr verteidigt ſich damit daß ſeine Frau dem Mädchen verboten habe
in Abweſenheit der Frau mit dem Putzen zu beginnen und ferner daß
das Mädchen ſehr ſchwindlig ſei Das Reichsgericht erklärt beides für er
heblich Wenn auch nicht anzunehmen iſt daß die Frau des Dienſtherrn
die das Mädchen beim Fenſterputzen am Nocke zu halten pflegte durch
dies Feſthalten das Fallen hätte aufhalten können ſo iſt doch ohne wei
teres anzunehmen daß das Feſthalten die Gefahr vermindert hätte weil
die tägliche Erfahrung zeigt daß ſchon das Bewußtſein einer gewiſſen
Sicherung ſchwindlige Perſonen tatſächlich ſicherer macht Es wäre alſo
vielleicht überhaupt nicht ſo weit gekommen daß das Mädchen hinaus
ſtürzte Daß dem Dienſtherrn nicht bekannt war das Mädchen ſei
ſchwindlig kann ihm nicht zum Vorwurf gereichen denn das Fenſterputzen
gehört zu den gewöhnlichen Obliegenheiten eines Dienſtmädchens von
denen ohne weiteres angenommen werden darf daß das Mädchen ſie auch
zu erfüllen imſtande ſei Jſt es z B wegen Schwindligkeit dazu
nicht imſtande ſo muß es ſeinerſeits dem Dienſtherrn davon Mitteilung
machen falls es wünſcht daß er darauf Rückſicht nehme Urteil des
Reichsgerichts vom 11 April 1904

Schaden durch Bordellbetrieb auf dem Nachbargrundſtück
Unter den von einem anderen Grundſtück ausgehenden Einwirkungen
S 906 B die man verbieten kann ſind nur ſinnlich wahr
nehmbare Hinüberwirkungen zu verſtehen Rauch Aſche Geruch
Schall u dgl Der Betrieb der Unzucht wirkt an und für ſich nicht hin
über und kann daher vom Nachbar nicht verboten werden Aber auch
Schadenserſatz kann der Nachbar nicht fordern weil der Schade ſofern
er nachgewieſen würde nicht vorſätzlich zugefügt erſcheint S 823
Abſ 2 greift nicht Platz weil das Verbot der Unzucht nicht den Schutz
fremden Eigentums bezweckt ſondern öffentlich rechtlicher Natur iſt Urteil
des Reichsger vom 9 April 1904 Selbſtverſtändlich muß aber in
ſolchem Falle die Polizei oder der Staatsanwalt das Treiben verhindern
ſoweit geſetzliche Beſtimmungen dazu eine Handhabe bieten

Ausſperrung eines Arbeiters Der Kläger iſt von ſeinem
Arbeitgeber den er deshalb auf Schadenserſatz verklagt wegen Agita
tionen entlaſſen Der Beklagte iſt Mitglied eines Verbandes der beſtimmt
daß ſämtliche Mitglieder ihren Bedarf an Arbeitern durch die vom Ver
bande eingerichtete Arbeitsnachweisſtelle zu beziehen haben Von der Ver
trauenskommiſſion dieſer Arbeitsnachweisſtelle wurde der Beklagte eben zur
Entlaſſung des Klägers veranlaßt und wurde dem Kläger eröffnet daß er
bei den Verbandsmitgliedern überhaupt keine Arbeit wieder zu erwarten
habe Das Reichsgericht ſiellt zunächſt feſt daß dem Arbeiter durch die
Sperre ein Schaden entſtanden ſei und daß der Beklagte auch den Willen
gehabt habe durch die Sperre den ſchädigenden Zuſtand herbeizuführen
Es fährt dann fort Die von dem Verbande gegen den Kläger
ergriffene Maßnahme iſt eine unerlaubte Handlung Die
Sperre hat infolge der weitreichenden Mitgliedſchaft des Verbandes den
Erfolg daß der Kläger von der Beſchäftigung in einem Betriebe für den
er geſchult iſt ſo gut wie ausgeſchloſſen iſt Nach S 113 Abſ 1 2 3
der Gewerbe Ordnung iſt der Arbeitgeber nicht berechtigt bei der Entlaſſung
eines Arbeiters wider deſſen Willen in dem Beſchäftigungszeugnis ein
Urteil auszuſprechen er macht ſich ſtrafbar wenn er dagegen verſtößt
Hierdurch ſoll verhindert werden daß dem Arbeiter bei Aufſuchung anderer
Arbeitsgelegenheit ein etwaiges abfälliges Urteil ſeines bisherigen Arbeit
gebers entgegenſteht Dieſe zu gunſten des Arbeiters getroffenen Schutz
vorſchriften werden durch eine Einrichtung wie der Verband ſie beſitzt in
weitgehendem Maße beeinträchtigt Wie das Reichsgericht bereits mehr
fach ausgeſprochen hat muß auch in den Kämpfen die der gewerbliche
Wettbewerb und in beſonderer Schärfe der Jntereſſen und Klaſſengegenſatz
zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern im gewerblichen Großbetriebe
mit ſich bringt bei Verfolgung an ſich erlaubter Zwecke die Einhaltung
von Schranken in der Weiſe verlangt werden daß als unzuläſſig nicht
bloß Kampfmittel die in an ſich rechtswidrigen Handlungen beſtehen
ſondern auch ſolche eine Schädigung des Gegners mit ſich bringende
Maßregeln anzuſehen ſind die nach den allgemein beſtehenden Sitten
anſchauungen ſchlechthin oder doch unter den gegebenen Umſtänden als
unbillig oder ungerecht erſcheinen Die von der Kommiſſion verfügte
Maßregel muß gegenüber dem Verhalten des Klägers als eine gegen die
Billigkeit verſtoßende Härte bezeichnet werden welche nach F 826 B B
zum Schadenserſatz verpflichtet Urteil d Reichsger v 17 März 1904

Pfändung von Mieten Wenn ein Gläubiger des Vermieters
deſſen Forderungen an Miete pfändet und ſpäter das Grundſtück ver
ſteigert wird ſo gebühren die Mieten vom Tage des Zuſchlags ab
dem Erſteher eine Zahlung an den Pfandgläubiger würde alſo den
Mieter nicht befreien Urteil d Landgerichts Nordhauſen v 12 April 04
Das Urteil erſcheint ſehr bedenklich zumal die Mieter von der Subhaſta
tion des Grundſtücks nichts zu erfahren brauchen

Schaden durch Tiere Der Kläger hat die Kuh an einer Leine
auf der Dorfſtraße geführt Die Kuh ging ruhig als ſie am Haufe des
Beklagten vorüberkam ſprang der kleine Hund des Beklagten bellend auf
die Kuh los Dieſe wich erſchreckt zur Seite und drängte nach der Kirch
hofsmauer Der Kläger der die Leine nicht los ließ fiel zu Boden und
die Kuh trat ihn mit den Füßen in die Schultergegend Dabei wurde
dem Kläger die Leine entriſſen Die Kuh lief davon wurde aber bald
wieder eingefangen und ging dann wieder völlig ruhig Der Beklagte iſt
verurteilt weil ſein Hund wenn auch nur mittelbar den Schaden ange
richtet habe Das Geſetz verlangt nicht eine durch den Körper des Tieres

nmittelbar verurſachte Beſchädigung es muß nur ein urſächlicher Zu
ſammenhang zwiſchen der Tätigkeit des Tieres und der Beſchädigung vor
liegen nicht erforderlich aber iſt daß die Tätigkeit des Tieres die einzige
Urſache der Beſchädigung war vielmehr genügt die Feſtſtellung daß ohne
die Tätigkeit des Tieres die Beſchädigung nicht eingetreten wäre Urteil
des Landgerichts Stendal vom 26 April 1904

Schaden durch Tiere Der Kläger iſt von einem wütenden Ochſen
überrannt als er ſich ihm entgegenſtellte um ihn aufzuhalten Das
Reichsgericht verurteilt den Eigentümer des Ochſens zum Schadenserſatz
Allerdings könne jemand der durch ſein eigenes Eingreifen erſt den Unfall
herbeigeführt habe in der Regel keinen Schadenserſatz fordern S 254 B

wohl aber könne er es dann tun wenn er 1 dem Tiere entgegen
getreten ſei um andere z B Kinder zu retten alſo wenn er einer recht
lichen und ſittlichen Pflicht zum Schutze anderer zur Abwendung eine
gemeinen Gefahr genügte und wenn er ferner 2 die der Sachlage nach
vernünftigem Ermeſſen entſprechenden Mittel ergriffen habe Urteil vom
5 Mai 1304

Kleine Chronik
Berlin 20 September Das traurige Geſchick Dr Chry

ſanders, des früheren Privatſekretärs des Alt Reichskanzlers findet auch
hier lebhafte Teilnahme Nach dem Tode des Fürſten Otto v Bismarck
entſchloß ſich Dr Chryſander der am 3 Oktober 1865 in Lauenburg als
der Sohn eines Muſikſchriftſtellers geboren war ſich ganz ſeinem ärztlichen
Berufe zu widmen Am 1 Januar 1901 übernahm er die Stelle des
leitenden Arztes an einem Sanatorium in der Kolonie Grunewald bei
Berlin Jm Oktober desſelben Jahres ſtarb ſein Vater und hinterließ ihm
ein Haus in Bergedorf bei Hamburg Daraufhin gab Dr Chryſander
am 30 Januar 1902 ſeine Stellung in Grunewald auf und ſiedelte nach
Bergedorf über um dort in ſeinem eigenen Hauſe ſelbſt ein Sanatorium
zu errichten Wenn jetzt berichtet wird daß er ſich als mittelloſer Patient
in der Jrrenanſtalt Friedrichsberg bei Hamburg befinde ſo hat man hier
dafür keine Erklärung es ſei denn daß er mit ſeinem Sanatorium alles
verloren hätte

Dresden 20 September Aus dem Dienſt entlaſſen Der
Kammerlakai Lehmann der 17 Jahre lang in Dienſten der kronprinz
lichen Hofhaltung ſtand wurde ohne Penſion ſeiner Stellung enthoben
weil in ihm diejenige Perſon ermittelt wurde die einen Brief der ehe
maligen Kronprinzeſſin den dieſe früher einmal an ihre Kinder richteie
an ſich nahm und dem Beobachter zur Verfügung ſtellte Polizeibeamte
fanden das Original in der Offizin der genannten Wochenſchrift vor und
beſchlagnahmten es

Stettin 20 September Ein ſchwerer Manöverunfall er
eigneie ſich am Montag morgen bei Daber in Pommern Von einem
Vagagewagen des Jnfanterie Regiments Nr 54 fielen als er eine ſehr
eſige und abſchüſſige Straße paſſierte einige Gepäckſt ücke zwiſchen die
Pferde dieſe wurden dadurch ſcheu und raſten mit dem Gefährt in
eine Kuhherde hinein Der Hirte ein alter Mann wurde überfahren
zund der Stett Abendpoſt zufolge tödlich verletzt mehrere Tiere wurden
zübel zugerichtet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Minden Weſtf 20 September Ein ſchwerer Manöver

unfall hat ſich bei Vöſſen ereignet Etwa 80 Pferde vom Weſtfäliſchen
Küraſſier Regiment Nr 4 welche dort an in den Boden geſteckten
Lanzen befeſtigt waren gingen durch irgend einen Zufall ſchen geworden
in raſendem Galopp in der Richtung auf Porta Minden durch Hierbei
wurden vier Küraſſiere die die wild gewordenen Pferde aufhalten wollten
durch Huſſchläge ſo ſchwer verletzt daß ſie mittels Sanitätswagen nach
dem Garniſonlazarett in Minden geſchafft werden mußten Davon ſind
zwei bereits auf dem Transport nach Minden geſtorben Die beiden
andern haben Bein und Armbrüche erlitten Die Pferde ſollen bis zur
Bölhorſt bei Minden geraſt und eine Anzahl davon verletzt ſein ſo daß
zwei Tiere getötet werden mußten

Elberfeld 20 September Tod in den Flammen Bei einem
heute nachmittag ausgebrochenen Brande iſt das einjährige Kind eines
Arbeiters verbrannt das mit zwei Geſchwiſtern von der Mutter allein
in der Wohnnng zurückgelaſſen worden war

Aachen 20 September Zugentgleiſung Am 19 d Mts
nachmittags gegen 5 Uhr 20 Minuten entgleiſten zwiſchen Buetgenbach
und Weismes der Bahnlinie Rote Erde St Vith die Zuglokomotivedie Vorſpannlokomotive und vier Wagen des Güterzuges 8582 Perſonen
ſind nicht verletzt Die Strecke war mehrere Stunden geſperrt

Frankfurt a 20 September Entgleiſung einer Loko
motive Heute nachmittag 4 Uhr rannte die Maſchine des Schnell
zuges Nr 25 Baſel Frankfurt gegen einen Prellbock und zertrümmerte
dieſen die Maſchine entgleiſte und wurde beſchädigt Infolge des ſtarken
Stoßes wurden acht Reiſende leicht verletzt Der Materialſchaden iſt gering
Wie ſofort feſtgeſtellt wurde iſt der Führer des Zuges mit nur 22 km
Geſchwindigkeit in den Hauptbahnhof eingefahren Wahrſcheinlich hat er
die Bremſe zu ſpät in Tätigkeit geſetzt

Zürich 20 September Alpenfahrt Heute mittag 12 Uhr
50 Min ſtieg der Luftſchiffer Spelterini mit ſeinem mächtigen Ballon

Wega vom Plateau des Eigergletſchers am Jungfraumaſſiv aus empor
zu ſeiner ſeit 14 Tagen vorbereiteten großen Alpenfahrt Der Ballon ſtieg
raſch zu einer Höhe von mehr als 5000 Meter und verſchwand dann in
weſtlicher Richtung gegen den Monte Roſa und das Matterhorn zu Der
kühnen Alpenauffahrt wohnten viele Fremde und Fachleute bei

Mailand 20 September Ein Schwindler im geiſtlichen
Gewande Der Pater Orval der ſeinerzeit fälſchlich als der von
der franzöſiſchen Polizei geſuchte Domherr Roſemberg in Smyrna ver
haftet und nach Paris übergeführt worden war hat jetzt die Mailänder
Gerichte beſchäftigt Dieſer Pater iſt in Wirklichkeit ein Schwindler namens
Gorter und aus Holland gebürtig Er gab ſich in Mailand für einen
Miſſionar aus Kanada anus ließ ſich von den Brüdern unterſtützen und
verübte auf Grund einer gefälſchten Empfehlung des Biſchofs von Brindiſi
zahlreiche Schwindeleien Vor dem Gericht verteidigte er ſich ſehr geſchickt

Gorter der bereits in Deutſchland und Oeſtreich vorbeſtraft iſt wurde zu
2l J Jahren Gefängnis und 360 Fr Geldſtrafe verurteilt

Ferrara 20 September Schwerer Eiſenbahnunfall Hier
lief in der heutigen Nacht gegen 3 Uhr eine nur von einem Heizer bediente
Rangierlokomotive mit einem Wagen in der Richtung auf Poggiv Renatico
davon Die Lokomotive deren Führer kein Signal beachtete ſtieß 4 km
von dort mit einem Schnellzug von Bologna nach Venedig zuſammen
Nach dem Zuſammenſtoß brach in dem Schnellzuge Feuer aus wodurch
der aus Pontebba kommende Gepäckwagen und der Poſtwagen vernichtet
wurden Die beiden Maſchinen wurden beſchädigt Ein an die Unfall
ſtelle eutſandter Hilfs ug brachte die Reiſenden nach Ferrara von denen
15 Verletzungen davongetragen haben Drei Perſonen nämlich der Heizer
der Lokomotive die mit dem Schnellzug zuſammengeſtoßen war der
Führer des Schnellzuges und ein Reiſender wurden getötet Die Arbeiten
um die Linie wieder freizumgchen ſind im Gange

London 20 September Krawall beim Verſöhnungsfeſt
Das jüdiſche Verſöhnungsfeſt veranlaßte geſtern einen großen Krawall in
dem von 18000 Juden bewohnten Stadtteile Spitalfields Ruſſiſche
Juden hatten wie die Frkf Ztg meldet dort vor drei Monaten
einen ſozialiſtiſchen Kluh eröffnet der kürzlich eine dicht neben einer
Synagoge belegene Filiale erhielt Die ſozialiſtiſchen Juden aßen und
tranken geſtern in ihrem Klub und fuhren nachmittags demonſtrativ einen
Wagen mit Eßwaren durch die Straßen rauchten auch dazu Dies reizte
die orthodoxen Juden zu Tätlichkeiten auf Die Sozialiſten flüchteten in
ihre Klubhäufer verbarrikadierten ſich daſelbſt und warfen Flaſchen und
ähnliches auf die anſtürmenden Orthodoxen Auch einzelne Häuſer wo
jüdiſche Sozialiſten wohnten wurden angegriffen An dem Straßenkampfe
ſollen 2000 Juden beteiligt geweſen ſein Die Polizei mußte ihre Knüttel
gebrauchen um Ruhe zu ſchaffen Sie ſperrte alle anſtoßenden Straßen ab

Newyork 20 September Zugzuſammenſtoß Ein Eiſen
bahnunglück ereignete ſich geſtern auf der Long Jsland Eiſenbahn Jnfolge
fehlerhaften Funktionierens der elektriſchen Weichen ſtießen zwei Züge zu
ſammen wobei zwei Perſonen getötet und zwanzig verwundet wurden

Gerichts Zeitung
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Halle 20 September
Rückfallbetrug Der bereits 16 Mal vorbeſtrafte Handelsmann

Otto Zirkenbach aus Merſeburg hatte am 30 Mai bei einem Näh
maſchinenhändler daſelbſt eine Nähmaſchine im Werte von 85 Mk mit
10 Mk Anzahlung gekanſt der Verkäufer ſich aber das Eigentumsrecht
bis zu vollſtändiger Bezahlung vorbehalten Schon an demſelben Tage
verkaufte Z die Maſchine an einen Rückkaufshändler für 25 Mk Es lag
Betrug im Rückfalle vor den das Gericht mit 5 Monaten Gefängnis
ahndete

Einen Gelegenheitsdiebſtahl führten in der Nacht zum 26 Juni
auf der Grube von der Heydt der BVergarbeiter Albert Opitz aus Ammen
dorf und der Arbeiter Otto Ziegler aus Beeſen aus Sie gingen in
die Betſtube der Grube und nahmen daraus zwei verſchloſſene Kiſten mit
in denen 60 Flaſchen Bier 50 Zigarren und mehrere Kleinigkeiten ohne
Wert enthalten waren Z iſt wegen Unterſchlagung O wegen Diebſtahls
zweimal vorbeſtraft deshalb lag bei letzterem Rückfall vor Das Gericht
verurteilte O zu 4 Monaten Z zu einer Woche Gefängnis

Einen groben Vertranuensbruch beging der frühere Schreiber
jetzige Hausdiener Kurt Strantz Der Angeklagte welcher wegen der
verſchiedenſten Delikte ſchon vorbeſtraft iſt war im April in Stadt Ham
burg als Hausdiener angeſtellt und borgte ſich eines Tages von dem
Kellner B 20 Pfennige B hatte kein kleines Geld und gab St ein
Zwanzigmarkſtück mit der Weiſung dasſelbe zu wechſeln und ihm das
Geld nach Abzug der 20 Pfennige zurückzugeben St verduftete aber
damit nach Berlin logierte ſich mit einem jungen Kaufmann zuſammen
ein und entwendete dieſem einen Anzug worauf er wieder nach Halle kam
Seine Mutter hatte ihm durch die Vermittlerin Frau B eine Stelle am
Rhein verſchaffen laſſen Da er nicht im Beſitze des Reiſegeldes war gab
ihm Frau B einen Vorſchuß zur Reiſe im Betrage von 13,50 Mk
Anſtatt ſeine neue Stelle anzutreten verpraßte St das Geld Jn dieſem
Falle wurde eine Unterſchlagung nicht angenommen denn das Geld war
bereits in das Eigentum des Angeklagten übergegangen Dieſer wurde
wegen einer Unterſchlagung und eines Diebſtahls mit zuſammen 8 Monaten
Gefängnis beſtraft

Fahrläſſiger Falſcheid Dieſes Vergehens war angeklagt der
bisher unbeſcholtene Oberkellner Rudolf Thiemke aus Deſſau Der
Kaufmann M von hier logierte wenn er nach Deſſau kam in dem Hotel
in welchem Th angeſtellt iſt und telephonierte am 28 Oktober v J an
letzteren er ſolle bei dem Zigarrenhändler R für ihn auf zwei in Hannover
ſtartende Pferde je 30 Mk pro Platz ſetzen Th ſchickte mit einem Zettel
auf dem die Namen der Pferde und das Weitere verzeichnet waren einen
Lehrling zu R mit den fälligen 60 Mk Einen Monat ſpäter telophonierte
M abermals von hier an Th und gab ihm wiederum den Auftrag bei
R auf zwei Pferde je 20 und 10 Mk zuſammen alſo auch diesmal
60 Mk zu ſetzen Th kam dieſem Wunſche ebenfalls nach und verlegte
die 60 Mk ſodaß er an M eine Forderung von 120 Mk hatte Das
eine der Pferde brachte zwar nicht in Hannover wohl aber auf einer
anderen Renunbahn einen Gewinn von 20 Mk ein die R an Th aus
zahlte Letzterer beanſpruchte nun da die andern Pferde keinen Erfolg
erzielt das verlegte Geld in Höhe von 100 Mk von M Dieſer reagierte
aber nicht darauf weshalb Th die Forderung an den Kaufmanu H in
Deſſau zedierte der gegen M klagie Jn dem Prozeß vor dem hieſigen
Amtsgericht wurde Th zweimal als Zeuge eidlich vernommen Jn dem
am 5 Mai ſtattgehabten zweiten Termine fügte er ſeiner erſten Ausſage
noch hinzu Daß die Pferde nichts gewounen hatte ich ſchon von R
erfahren und ich habe in den Leipz N Nachr beſtätigt gefunden daß
meine zwei und s vier Pferde auf der franzöſiſchen Rennbahn gelaufen
ſind Dies ergab ſich als unrichtig denn die M ſchen Pferde hatten inNew Market Felatteß Th wurde daher des fahrläſſigen Falſcheides an
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geklagt Es erfolgte aber heute ſeine Freiſprechung da ein Irrtum T
Ortsangabe ſeitens des Angeklagten vorgelegen hat

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater Dienstag 20 September Der Hüte

beſitzer Schauſpiel in 4 Akten von G Ohnet Ueber das nur a
oft gegebene Stück ſind die Akten läugſt geſchloſſen und man brag
über ſeinen literariſchen Wert oder Unwert kein Wort mehr zu verſi
aber Dank der beiden Hauptrollen wird es wohl immer noch nicht ſet
von der Bühne zu verbannen ſein ſondern ſtets wieder zum Zweg
Gaſtſpielen oder Debuts dienen müſſen Fügen wir uns alſo in
Unabänderliche Heute ſtellte ſich Herr Nebel dem Publikum
Philippe Derblay vor Seine Leiſtung ſchien noch nicht völlig auz,
glichen Sie wies im zweiten und dritten Akt bemerkenswerte Höhepum
auf war aber im erſten ziemlich farblos und ohne inneres Leben
Hauptmomente der Rolle wo Derblays Entrüſtung über das ihm
fügte Unrecht aufflammt waren gut erfaßt manches andere aber wegt
zu nebenſächlich und obenhin behandelt Herr Nebel verfügt über
ausreichend kräftiges Organ welches jedoch leider nicht beſonders m
lationsfähig iſt und mithin alſo auch wenig geeignet zum Dolmen
wechſelnder Gefühlsregungen Es klingt oft trocken und nüchtern währt
mühſam unterdrückte Leidenſchaft und warmes Empfinden im F
der Stimme liegen ſollen Die große Schlußſzene des zweiten Je
begegnete zwar freundlicher Anerkennung vermochte aber zu lebhafte
Kundgebungen des Beifalls nicht hinzureißen weil der Philippe Derblag de
Debutanten bis dahin kalt gelaſſen hatte Auch mit dem Herzog von Vüen
des Herrn Kintzel vermag man ſich nicht unbedingt einverſtanden zu
klären Die Charakterzüge dieſes überhaupt nicht leicht darzuſtelen
blaſierten und gewiſſenloſen Ariſtokraten bedürfen ſchärferer Auspräg
Herr Kintzel ließ weder die Hoffart und Jmpertinenz ſeinem re
Schwiegervater gegenüber noch die ſinnliche Glut in welcher der Her
für Claire entbrannt iſt genügend hervortreten Der Octave gehört u
ganz ſchablonenhaften Bühnenfiguren mit denen ſich nichts anfangen z
immerhin hätte Herr Bols wenigſtens den Verſuch machen können
etwas glaubwürdiger zu geſtalten Mit ſo gleichgültig lächelndem
dürfte wohl ſelbſt der uneigennützigſte Menſch von der Welt die Nachrige
der Prozeß und damit das ganze Vermögen ſei verloren ſchwerlich a
genommen haben Die Weigerung Derblays ihm Suzanne zur Frau
geben erſchütterte den jungen Marquis augenſcheinlich auch nicht Fräulen
Fernando ließ anfänglich in der Unterredung mit Athenais den St
und die Unnahbarkeit des Fräuleins v Beaulien etwas vermiſſen erhe

en

ſich aber ſpäter zu bedeutender Höhe und darf zu
beſten Jnterpretinnen dieſer Paraderolle gezählt werden Nigts
Unfertiges oder Gekünſteltes raubte dem Zuſchauer die Jlly
Neben ihr zeichnete ſich Fräulein Kollendt als Ktheng
aus welche die Millionenerbin nicht nur äußerlich blendend repräſentiert
ſondern auch die Herzloſigkeit den Neid und die Schadenfreude die
hinter der Maske geheuchelter Freundſchaft bergen ſcharf markierte J
Auffaſſung der Athenais zeigte von reifem Verſtändniß und bildete de
intereſſanten Gegenſatz zu der Claire des Frl Fernando Ein Mouline
über den man nicht zu lachen aufhören kann war wieder unſer beliebt
Komiker Herr Deutſchmann Als Vertreter des ungezwungenen Korn
verſationstones waren Herr Neßler Baron von Proéfont und Fräule
Schubert als heitere liebenswürdige Baronin von Proöfont
Platz Daß man ſich gelegentlich verſpricht kann ja paſſieren
Nathuſius ihre Vorgängerin Frau Wangemann erſetzen kann daſte
bot die kleine Rolle der Brigitte keine Anhaltspunkte Frau Bens berg
fand ſich mit der tränenreichen Marquiſe von Beaulieu gut ab I
Suzanne genügte Frl v Schönenbeck B Corony

gan 4
Tr m

Sommerfahrplan

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 28 640 P hon455 655 788 1005 Cöthenm es 827 94

1057 1 N 348 7442 v 028 102 227 3
558 707 854 10 7 R v 542 790 788 N, 92

Leipzig 1209 BV 257 488 B 1026 N
hio 752 V hält nur in Leipzig 1216 454 zu
Schkeuditz 718 880V V 630 648 780 V 76082 1088 1227 125 958 100 V, 1058 103

222 828 585 N 188 337 432 405 630 7085 735 530 W 658 N von Schkeuditz
82 981 1030 1054 N 705 807 841 N 98

UAſchersleben Palberſt 459 1024 1048 N
637 890 1182 181 Aſchersleben Halberſtadt
2 M 618 712 1043 bis W 587 V von Cönnern 712 V

Halberſtadt von da ab Shnellzug 1010 1026 120 45
nach Aachen 582 914N 1048 1188Nordhauſen Kaſſel 525 Nordhanſen afſel 120 V vor
W 587 V bis Sangerhaufen Sangerhauſen 5 V von Rord
F 700 bis Nordhſn 990V 1 100 hauſen 729 V 955 V

1220 W bis Eisleben F bis D 241 255 488
Sangerhin 115 20 von Sangerhauſen 52 M 7
884 690 981 N 1040 W v Eisleben F v Sangerh
1120 N 894 1037 F 1114 N vonBerlin 1222 D 441 VP 590 Nordhauſen
W50 nach Landsberg 622 Berlin 339 487 W 8
D 656 798 858 1 195 V v Landsberg 787 V v Witte
210 268 312N D422 i 1000 D 10
588 5 D 655 817

D 852 900 bis Wittenberg
Sorau Guben 75 7581138 300 310 6i8

100 1185 N bis Torgau
Thilringen 324 5509 V

F7 V bis Großheringen 7V
D 1024V 102 V nachKiſſingen

105 V nach Stuttgart und
München 108 1181
D 12854 N nach München über
Jena 118 210 4090
58 755 N nach Eiſenach
und München 810 nach Saal
feld 9592 N bis Corbetha D 1028
nach Stuttgart und Mailand
108 nach München 1110 N bis

Merſeburg D 11 1159 N
bedeutet Schnellzug 3

W nur Werktags
i nur Sonn u Feſttags

081 1127 D 12
105 200 340 D 38

528 726 904 D 108
D 1047 t 181 P 119 R

Soraun Guben 8 V 6 V
3 521von Torgau 1018 r12 R

231 745 1008 1026Thüringen D 487 W h
von Merſeburg 62 V
v München 689 Döé V
von Stuttgart und Malland

r 854 951 1051 V 12 R
282 419N D 438 5

D 651 N v Kiſſingen
Stuttgart u München 8
D 8 MN 927 160
1158 N

w

Abonnements und Jnserale
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Zigarrenhandlung

55 Berger Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandluug

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
9 46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtu 5 E Trenſiuger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Be
breitungsbezirke

Rpragor
n

Beſte Seife für Küche Werkfſtat
Bureau FabrikUeberall zu haben 10 Pfg pr St
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Altbewährt sind

a Amtliche Vekanntmachungen
Brkanntmachung

wurd Lngerräunme zu vermfetenDie im 1 und 2 Obergeſchoß des Vorderhauſes des Grundſtücks Zlücherſtr 7
dolmettg delegenen Bodenräume ſollen für ſofort oder ſpäter zu Lagerzwecken vermietet werden
währen Nähere Auskunft wird im Büreau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße 1
n To Zimmer 73 erteilt

en Akte I Halle a den 12 September 1904 Der Wagiſtrat Staude

m Bekanntmachungn u en Nach den angeſtellten Beobachtungen werden die öffentlichen Straßen Kanäle
tellende vielfach dadurch verunreinigt daß ſeitens der zur Straßen Reinigung Verpflichteten der
p Fehricht in die Einfallöcher der Kanäle abgeſchoben wird Die PolizeiVerwaltung ſieht

ſch deshalb veranlaßt die nachſtehende Vorſchrift des S 4 der hieſigen StraßenPolizei
Ordnung vom 5 Juli 1893 welche folgenden Wortlaut hat

Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee und ſonſtige
igen 5 Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben noch den Falllöchern
inen e der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder
e Ann untergegraben werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnnern der Gehöfte in
Nachric I Dünger oder Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder auf ſonſtigem an der Straße
erlich am t legenden unbebauten Vorland aufzubewahren Ebenſo iſt es ſedem Dritten ver

Frau u I boten die vorgenannten bei der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem
Straßenterrain des einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Ver
pflichteten zu ſchaffen

mit dem Bemerken in Erinnerung zu bringen daß Uebertretungen dieſer Vorſchriſt aus
76 der genannten Verordnung mit Geldſtrafen nicht unter 5 Mark geahndet werden

Halle a/S den 26 März 1904 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
n wie folgt ſtatt

im Monat September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

mm 40 gebändes Taubenſtraße 13
Fräugn d jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Dreyhanptſtraße 5
z d Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

nun d im Jahre 1903 geboren ſind
a b in früheren Jahren geboren find ſedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheits

e halber nicht geimpft werden konnten
Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel

m übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Namen Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
4 h bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich ver
zeichnet

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken

deſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden
Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen

Eleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden
Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflünge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Impfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
09 zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſch angeſehen
r wird und ein Impfſchein nicht erteilt werden kann

v Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
4 weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht

werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

an Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
113 Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2

W des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in

on Ror den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
n Mk v derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt

Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen
u Eltern Pflegeeltern und Vormünder welche ihre Kinder privatim impfen laſſen

W ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung
ſpäteſtens jedoch bis Ende Dezember d J vorzulegen

ws Halle a den 8 April 1904 Die PolizeiVerwaltung
Wittend Ausſchreibung

Die Anlieferung und Aufſtellung einer Heton Eiſen Konftruktion zur Ver
in breiterung der EliſabethBrücke zu Halle a S ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
i geben werden
e Angebote ſind bisS u Dienstag den 18 GOktober vormittags 10 Ahre auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen Zeichnungen und Ver

Arxr dingungsanſchläge gegen Zahlung von 1,50 Mark entnommen werden können
Halle a den 20 September 1904 Der Stadtbanrat Genzmer

e Bekanntmachung12 Die Verſteigerung der verfallenen Pfänder vom Monat Juni 1903 findet
520 R Mittwoch den 21 September ds Jrs vormittags 9 Uhr im Ver

egis ſteigerungslokale des unterzeichneten Leihamts ſtatt und wird vor
83 ausſichtlich 4 Tage in Anſpruch nehmen10 Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Hegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum
Berkauf

Halle a am 17 September 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Eröffnung der Neubauſtrecke Treuenbrietzen Beelitz Stadt und Güter

tarife Teil II der prenßiſch heſſiſchen Saatsbahnen Tarifhefte II O II F
II J u II K, Staatsbahn Tiertarif u Privatbahn Staatsbahn Tiertarif

Am 1 Oktober 1904 wird die Neubauſtrecke Treuenbrietzen Beelitz Stadt mit
den Stationen Buchholz Zauche und Beelitz Stadt für den Perſonen Gepäck Expreß
gut Eilgut Frachtgut Wagenladungs Leichen Tier und Privatdepeſchenverkehr eröffnet

Die Annahme und Auslieferung von Fahrzeugen iſt in Buchholz Zauche die
Annahme und Auslieferung von Sprengſtoffen auf beiden Stationen ausgeſchloſſen

Vom Tage der Betriebseröffnung ab werden die neuen Stationen in die oben
bezeichneten Tarife einbezogen

Nähere Auskunft über die Höhe der Frachtſätze erteilen die Abfertigungsſtellen
ndluug Für die neue Bahnſtrecke wird die Verkehrsordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands

und die Bahnordnung für die Nebeneiſenbahnen Deutſchlands in Kraft geſetzt
Halle a den 19 September 1904

z Königl Eiſenbahn Direktionu tg n I Aad Ihr Institut f f Damen Sohneiderei
im 5 iett dausenſtr s ise I Vaubenſtraße

Gründlicher Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zufchneiden und Garnieren in
einmonatl Kurſus mit Anfertigen von Kleidern in 3 monatl Kurſus nach ſehr leicht

faßlichem und mehrfach preisgekröntem Syſtem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

MaAbb Ware
Sie macht augenblicklich ſchwache Suppen Saucen Ge
müſe u ſ w gut und kräftig im Geſchmack
Zu haben in Originalfläſchchen ſchon von 35 Pfg an
nachgefüllt für 25 Pfg

Man verlange ausdrücklich 91 46 Würze und 7 I Bouillon Kapſeln W

1 Taſſe vorzüglicherb

Fleiſchbrühe

der Deutsehen Hypothekenbank in Meiningen
im Herzogtum einingen mündelsiächer

Serie IX vor 1914 nicht verlosbar letzter Kurs 102,90 Prozent
empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesentrei ab

Bennftragte Verkaufsstelle für IIalle und Umgegend
Spar und Vorschuss Bank

PfnlelI Frass
Kursus der Krankenpflege

im Hauſe ſowie der erſten Hilfe bei Unfällen und plötzlichen Erkrankungen nur für
Damen Beginn Montag deu 26 September nachmittags 4 Uhr

Meldungen Privat Klinik Prof Leser Prinmenſtraße I11
Auf ein gutes Geſchäftsgrundſtück in der Nähe von Halle wird eine noch innerhald

der Brandkaſſe gelegene I Hypothek von

10000 Mk
bei Gewährung von 59 Ziünsen und pünktlicher Zahlung derſelben geſucht Jedes
Riſiko ausgeſchloſſen da doppelte Sicherheit vorhanden Agenten verbeten Gefl Off
unter T 2477 an die Expedition ds Blattes erbeten

Mittieres Kotel p anno krankheitshalber zu
verkaufen Gute Küche erforderlich Kaufpreis Mk 86 000 Anzahlung
Mk 20 000 Offerten unter U I 6120 an Rudolf Mosse Halle S

gut gehend 14 Zimmer nach
weisl Bruttogew ca Mk 8000

T Sofort bares Gold
10 60 M tägl anch als Hebenorwerb leloht und anf zollde Art und Wetss ohne
Risſko zu verdienen Auskunft gratis Off u J D 9835 bet Rud Mossse Berlin 8W

e c Donnerstag

chlachtefeſt
August Berndt Blumenthalſtr 23

DonnerstagS Schlachtefest
Sonnabend ff Hühner Tauben Gänſe rc
Seſma Gerbstaedt Landwehrſtr 12

De Morgen Tonnerstag
Schlachtefeſt

K WVeweg
Leſſingſtrafßße 32

Morgen Donnerstag
h

Wilh Hädicke
Albrechtſtr 21 Ecke Wuchererſtr

Cin guter Haustrunk
iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Export Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

Staats Eisonbahnloose
für gang Heutschland geretzl
erlaubte Prauuen Obligationer

Haupt onaree 31600 on Fres
Aus hl sotort ohne Abzugeher Rebau devoratehend

Keine Ratenloose V
erlangen Sie nmgeh Prospeet d
L Woltf Frankfurt a /MainB Adalbertstr 10 a

Die Beleidigung die ich und meine
Schwiegertochter gegen Herrn Kantor Lappes
aus Hauterode ausgeſprochen haben nehmen

wir hiermit zurück und erklären daß dieſelbe
vollſtändig unwahr und auf einem großen
Irrtum meines Sohnes Franz beruht

Frau Bouise Waehtoel
Müllerdorf

Heiratsgesuch
Jch ſuche für einen Verwandten 28

eine paſſende Lebensgefährtin mit Vermög
da derſelbe in mein Geſchäft eintreten will

Damen mit wirklich gutem Gemüt und
Charakter wollen ihre Offerten nebſt Bild
vertrauensvoll unter Chiffre J 3309 an
die Expedition dieſer Zeitung einſenden

Anonym zwecklos Strengſte Diskretion
wird zugeſichert und erwartet

Gelegenſeils Kauf t

800Off Ruſſ Salat Pfd 1 Mkr 33 Pfökelknochen v farnſchmnait 40 Herbst u Winter Paletots
zepök Knochenfleiſch 20 Pf hochelegante Sachen von Maß Anfertigung

empfiehlt nicht zu unterſcheiden ſollen bis Weihnachten
Wilh Nietsch Jub Ernst Netsch e weit nuter Preis verkauft werden

Hoflieferant

en Otto Knollobere Leipzigerſtr 36
De Rabatt Marken

en
Fall Nanneberg

KIVOR R S
Wafermeſi

beste Kindernahrung
ärztlich bestens empfohlen

ist soeben
friseh eingetroffen bei

A Reieharät jun
Burgstr 69 PFernspr 217

empfiehlt bequeme

vorräglieh gearbeitete

Herren Pauteuils

Damen Fauteuils

desgl

Ieder Fauteuils

in sehr grosser Auswahl
ab Lager

Im pfe
Donnerstag u Freitag

von 4 Uhr

Axri Ulrichstr

18 2

6182
za

5

Gognas Pralinés
D ff Schokolade Desserts O

Fondants Vaniile Mandeln
täglich friſche Makronen

empfiehlt
Vreiteſtr 1 u MarktDr Hirs l bar Booeh ſioter Turnt 2

Bnſſer aſel V rer eSchöhnewitz
r 6,7S Frholungsheim e ab m enza 9 9 10 I Ia Tilſiter Käſe 4 50 Kümmelkäſe

für Frauen u Mädchen freundl Zimmer 1 Kolli e Tafelbutt e Tiſter Käſe 25
Garten Wohnung u volle Koſt 5 Mark Verſandhaus Sälzer IL Suiathyn i

wöchentlich gut Mittagstiſch 30 Pfg via Breslan

3,00

22 September

MAGb
2 Portionen in Kapſeln zu 10 bezw 16 Pfg

Deite 11

Bouillon
Kapseln

95 1 Taſſe extra Karter 71
Pf Kraftbrühe 2 Pf

c

a Geöff v 10
BVeruner Oberland

Bern Jnterlaken Grindelwaldgletſcher uſw

Rabatt Sparmarken

erhält ein Jeder bei mir
vollſtändige Kücheneinrichtung

r Preiſe ſpottbillig v ä
Bitte die Schaufenſter zu beachten

Der Total Ausverkauf
W dauert nur noch einige Tage

Geiſtſtr 64 Emalllo Gesechäft

Franzbranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit oder
ohne Salz als ſehr wohltätiges Mittel
gegen Rheumatismus ſowie zur Stär
kung und Velebung des Haarwnchſes
M Waltsgott Hcht Gr Ulrichſtr 30

Tiersehutz Verein
für IInalle a S u UmgegendVorſitzender Rechtsanwalt Kettemdell
Leipzigerſtraße 86

Vorſitzende der Damengruppe Fran
Generalmajor Held Franckeſtr 2

Tieraſyl Delitzſcherſtr 8
Ganz vorzüglich ſchreibt die

e ne e eS Msintkurte
von Albin Hentze

D Noch einige Modelle zum Friſieren
S ſucht gegen Vergütung Damenfriſier
8 u Perückenmachergehülfen Verein

H
Zu melden bei Coiffeur Baumann
Hedderoth Gr Steinſtraße

alenh S e eSkenogriyhie Maſchinenſchreiben

Schönſchrift Buchführung
Lackſchrift c erlernen Damen und Herren
ſtaunend ſchnell billig und gründlich bei

Robert Plockenhaus mat
Einzelunterricht Glänzende Erfolge

Beginn täglich Stellennachweis

Tanz Uuterriht n re e
Ad Fröhbe L Wuchererſtr 46 p

TStenographie Maſchinenſchreihen
lehrt gründl bill Schert Kirchnerſtr 18

Tanx Unterricht gratis
nur für beſſ anſt j Leute
Dienstag u Donnerstag

Konzerthaus Karlſtr 14
r TrittſtundeGordes sche

Bekleidungs Akademie

Halle a/S Gr Steinſtr 24
Gründlichſte Ausbildung als Zuſchneider

Directrice u Schneiderin Sicherſtes
und leichtfaßlichſtes Syſtem der Neuzeit

Extra Kurſe im Zuſchneiden und An
fertigen von Koſtümen und Wäſche für den

Familienbedarf
3 naSchnittmuſter t
Kurſe von 20 Mark au

Proſpekt gratis

Montag

NMal u Zeichenschule

für Damen
S von Saltwürk

akad Kunſtmaler
Alte Promenade 8 Eingang D 1

früherer Kunſtſalon Aßmann
Interricht im Malen u Zeichnen

I für Anfängerinnen u Vorgeſchrittene
Näheres Proſpekt

Anmeldungen von 9 1 u 3 6

Herren u Damen
erhalten fortgeſetzt gute Stellen durch ſichere
Kenntnis der Kontorfächer Gediegene und
chnelle Ausbildung darin bietet die

Erſte Handelslehranſtalt zu Halle
R Gollasch Landwehrſtr 7

StellennachweisMäßiges Honorar

G F e miio Jacquier9 ranzosin Jägerplatz 8 III
ert tranz Unt Meth Berlitz Konyv

G Gram Liter
Vo st o

von alteren od fü
in allen Kontorfächern

zahlung geſtattet

Handeaſskorreen

o ausdüdang
z Herren und Damen

Unterricht
2 SnnnrjesEintritt tä ich Proſpekt Penſion

3 5 9Carl Gieseguth s
Handels Lehranſtalt

Halie a S Sternſtraße h a
Wer erte

Off m Preisang u M 3472 a Exp d Zig

e

S

d

S
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Stadttheater in Halle a S
Direktion M Richards

Donnerstag den 22 Septbr 1904
8 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Die relegierten Studenten

Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Rod Benedix
Regie Oberregiſſeur Scholling

Perſonen
Konradine Hartenberg eine

reiche Erbin
Juſtizrat Stein ihr Bormund
Kronau Kornhändler und

Stadtrat Joh HeinzUlrike ſeine Frau Minna Müller
Hedwig ſeine Tochter Louiſe Volger
Reinhold ſein Neffe Emil Landerer
Hirſchbach Viehhändler Oeko

nomierat u Stadtverordne
ter Kronau s Schwager

Adelgunde ſeine Frau
Emma ſeine Tochter Marg Adolphi
Tannenheim Stadtbaumſtr C Stahlberg
Wieprecht Born Schloſſer
und Eiſenhändler Carl Alving

Wolfram Lindeneck Muſik

Fanny Wagner
Walther Sieg

Fritz Berend
M Brandow

lehter M KaufmannEulert Förſter J Nonnenbruch
kin Mädchen M RellingerNach dem 2 Akt längere Pauſe

Freitagſei Sieger
Donnerstag d 22 Sept Anfang S

7 7g i m Familie Schierke
Schwank in 3 Akten von Kadelburg

Freitag Hüttenbesitzer
Madt Theater heipuig

Donnerstag den 22 September 1904
Uenes Theater

Geschälft ist Geschäft

Altes Theater
Das Schwalbhennest

ſeoereinigte
Leipriger Schauspielhänser

Donnerstag den 22 September 1904
Leipziger Schauſpielhaus

Heimat
Theater am Thomasring

Central Theater

S ein Tr i c K
Bruno Heydrich s

Konservatorium
für Musik und Theater
Freitag den 23 September abends8 Uhr auf der Znhne des Konſerva

torinms Poſtſtraße 21
XXV Muſtkaufführung

Uebungsabend von Schülern der Opern
klaſſen

Zur Vorführung gelangen in Koſtümen
Opernſzenen aus

Bajazzo Wildschlbtz Amen
Glöckochen des Eremiten

Beſonderen Jntereſſenten kann von
Donnerstag ab gegen Anmeldung beim
Direktor und Empfangnahme einer Einlaß
karte der Zutritt gewährt werdenCaté Roland

Dre Konzert des
Wiener Herren Salon Orcheſter

Larl Lindner
ßöhmischediorhaſſe

Kathausstrasse

FinzigesBlas u Streich

Damen Orchester

Henrielteunſtraßt 37

Nähe der Geiſtſtr

Schwediſche

e

uleti 5
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Der grosse BErfolg
welchen mein Unternehmen in verſchiedenen Städten Deutſchlands aufzuweiſen hat
iſt der beſte Beweis für die Rerllität Leiſtungsfühigkrit und das
Renommer meiner Firma

Beachten Sie nachſtehendes Angebot und Sie werden nach einem Verſuch
meine Angaben beſtätigt finden

Jch empfehle 2 änßerſten Preiſen

l hell
Polster waren

Spezinlität

Wohnungs Einrichtungen
1 Zimmer von Mk Anzahlung an

e

c 5

e

c

J e

r e

S e

2 2 r3Günstige Abaninng u Aebereinkommen
Beſſere und billigere

Wohnungs Einrichtungen
in jeder Preislage

Ferner empfehle ich billigſt
Bettſtellen mit Matratzen Schränke Vertikows
Kommoden Sofas Diwans Schreibtiſche

und Kinderwagen

22 September Nr 223
preisenm Ferkaufe ich feine woll Kleiderstofſſe Soidenstotſo

Modoellkleider seidene Blusen U S W
B Sechluss des Ausverknufs am 25 September

C A Boegelsacoie BI Ulrichstr 18Ich bitte um Besichtigung meiner t

Mpoſſo fſeatg
on Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hauptbabhnhofes

Gaptain Nansen

I glänzendem Repertvoir

Cngelsky Cruppe
das beſte ruſſtſche Tanz Enſemble

z nebſt dem übrigenbrillanten

ſſahnſa Jean

Direktion Ernst Schreck
Trotz desgro ßen Programms
und der

verbreitet cten Gerüchte

absolnt keine höheren
Preise

J pondern die alt eingeſüſrien

Logenplaßz I 7

Saal 60

mit ſeinen dreſſierten p
Iuſertions4 Seelöwen

Einzig in der Welt exiſtierend

Carl Bretsehneider
Humoriſt mit gäuzlich neuem

Damenbedienung

Kestaur zur Jacobsklause
am Steinweg

S Morgen Donnerstag
wozu freundlichſt einladetgr sehlachtefest

A Lunuauth

Anzahlung von Mk 5 und wöchentliche Abzahlung von Mk 1 au II Rang 30
Ferner mache ich Sie aufmerkſam auf mein reich afſortiertes Lager in e l h Billetſteuer

e GaſtſpielMerren u Kindergarderobe e Moritz KHeydenoritz Hev den
Serie I Anzahlung 5 Mk
r II 4 mit ſeinen neueſten SchlagernIII 12 de e inro itner neſte exiſtierende DrahtſeilaktWVeberzieher 7 und die fernerenJede Perſon genießzt die höchſten Vorteile beim Einkauf auf Teilzahlung in dem weltstädtischen

allerneneſten dra 4 4 Wer Attraktionen, tel un usstattungs Geso Vor zu gsk arten t
I ſtnd in den meiſten Cigarrenläden h7 2 t hältlich

I u II Etage

e Intern Konzerthaus
e S Gr Alrichſtr 50Damen Orchester

T 2Tu Motel u Restaurant e er e e renMagdeburgerſtraße Fernruf 1355 Otto Herrmann R 2 l Anstegein Andat ter Hof AnhalterſtrMittage gen von 12 3 Uhr aiserblumSuppe 2 Gänge u Nachtiſch nach Wahl im Abonnement 85 3 Sonntags 1 Schla chtefeſt
geununn u 5r777äalität täglich friſch ß Mittelstrasse 7 Enni hatniseh
ebhuhn mit Kranut u Kompott 25 A icſli RoſenſtraßeGänsebraten mit Thür Klößen n Komnpott 100 Sohneidige Damenbedienung kryſatS T it u dieqh 585 Anna Ermiseh e Donn
teinbutte mit hollän er Sauce 5 Dong Rotzunge mit Salat 060 r HausſchlahtenHasenbraten mit Rotkraut 00 J Franz Hanf M Schulſtraße 9 sSiphon WVersand e Ranniſcheſtraße 11 TWeſcher Hert urd eine Waſſ gv oder 10 Liter Jnhalt 3 1 Vereinszimmer 60 80 Perſonen Heirat m e Mk Verm e

5 faſ d Donnal noch en haäusl d Heirat glückl me AuftLoqgis von 50 A6 an en gut i e Lerin s0 26 Rev hreSaal u Vereinszimmer zur Abhaltung v Hochzeiten u Verſammlungen h h h hr b
5 mildeGesellschaftshaus Diemitz h S Stoff Reste a

Donnerstag Kränzehen e e enzu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſenKudolf Pehrmanu Kestauranut Zur Solquelle mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig v

Olearinsſtraße 8 am Hallmarkt J J QeinrigerſſDonnerstag Halle O II ca rs Leip igerſtr diden e Großes Schlachtefeſt 14 Kanfhaus I ans t

W 7 hereiKandwerker Neister Verein See r Frobe KRampwanns
Freitag den 23 September abends 8 Ahr in den Thnlin Festsälen Wasser Motor Wasehmasehine De

C wird durch d Dr der Waſſerleitung get ve I Stiftung ste St F arbeitet belttäedig ſelbe Jſt keine Wo ſo vonbeſtehend in Konzert Jheater u Hall ſeit ung r I VercKinder unter 14 Jahren ſowie Gäſte haben keinen Zutritt am mann s zägeWer hochfeine haus chlachtene Wurſt r haus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu 9 e 10 Pendelwaschmaschine u

omplatze 10 m auBern laanwel Forais e leichtwäscher vieJeden Montag und Donnerstag Grosses Schlachtefest w heute G ch mngichine I WiFrüh v 9 Uhr Wellfleiſch mit Sauerkohl Bratwurſt u geh die beſte und leichtgehendſte Handwaſchmaſchine m
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten Ausſtellung Berlin 1904 ewurſt S Pfund S 8 Pig c J Gold Medaille n Ehrenkreuz barG 8 Zimmer Friedenſtr bei Wittetind mit ſchöner Ausſicht nvilla n und Advokatenweg wun Heckoert Gr Ulrichſtr J

8 hmann K G Wolff Banmeiſter Magazin für Haus u Küchen Einrichtungen Teil
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